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Die Nationalratswahlen sind geschlagen und die Be-
völkerung hat entschieden. Die Menschen in unse-
rem Land wollen Veränderung. Jeder aufrechte De-
mokrat würde diese Entscheidung akzeptieren, doch 
anscheinend sehen das der Bundespräsident und 
Möchtegern-Kanzler Nehammer anders. Man nehme 
an, wir Freiheitliche würden den Bundespräsidenten 
stellen und die Grünen würden als erster durchs Ziel 
gehen und wir würden Ihnen nicht den Auftrag zur 
Regierungsbildung geben, es würde zu unzähligen 
Protesten und Empörungsrufen kommen.

Nichtsdestotrotz bin ich optimistisch, dass die Herr-
schaften „da oben“ zur Vernunft kommen werden, da 
auch das Ergebnis in Vorarlberg eine klare Sprache 
gesprochen hat. Um den Druck auf Bundesebene 
weiter zu erhöhen und eine Kehrtwende sowohl auf 
Bundes- als auch auf Landesebene einzuleiten, bitte 
ich für die bevorstehende Landtagswahl nochmals 
um Eure Stimme für uns Freiheitliche. Zur Erinne-
rung: Wir Freiheitliche stehen für restriktivere Regeln 
im Asylwesen und vertreten die Meinung, dass die 
fleißigen Landsleute immer an erster Stelle zu stehen 
haben. Wir wollen effektive Maßnahmen gegen die 

Teuerung setzen und Euch 
unter anderem durch 
Steuersenkungen wie-
der ein Einkommen zum 
Auskommen verschaf-
fen. Wir bekennen uns 
zu einerflächendeckenden, 
leistungsfähigen Gesundheits-
versorgung für alle Steirer und bessere Rahmenbe-
dingungen für die heimischen Pendler. 

Nicht zu vergessen sind auch mehr finanzielle Unter-
stützungsleistungen für Familien. Ich bin guter Dinge, 
dass wir – neben einem Kanzler Kickl auf Bundesebe-
ne – mit Eurer Stimme am 24. November auch einen 
Landeshauptmann Kunasek sicherstellen können.

Gemeinsam können wir vieles schaffen. Gehen wir 
zur Wahl, damit unsere Vision von einem besseren 
Österreich Wirklichkeit wird! Die Zeit für Verände-
rung ist jetzt!

Euer LAbg. Patrick Derler
Vizebürgermeister

Mein Name ist Manuel Pfeifer, ich bin 33 Jahre jung 
und komme aus der Gemeinde Birkfeld. Meine po-
litische Laufbahn begann vor über 15 Jahren als 
Gemeinderat. Am 24. Oktober wurde ich als Abge-
ordneter zum Nationalrat angelobt. Es ist mir eine 
persönliche Ehre, diese Funktion auszufüllen. In den 
vergangenen Jahren konnte ich durch viele Bürger-
gespräche wertvolle Erfahrungen sammeln und ein 
tiefes Verständnis für die Anliegen und Bedürfnisse 
der Bürger entwickeln. Es ist mir ein persönliches 
Anliegen, die Interessen der österreichischen Bevöl-
kerung im Nationalrat zu vertreten. Mein Ziel ist es, 

aktiv an der Gestaltung 
einer positiven Zukunft 
für Österreich mitzuwir-
ken. Ich setzte mich dafür 
ein, die Lebensqualität der 
Menschen zu verbessern und Lösungen für die He-
rausforderungen, vor denen wir stehen, zu finden.

Gemeinsam streben wir nach einem starken und le-
benswerten Österreich für alle.  

Euer NAbg. GR Manuel Pfeifer

 �Geschätzte Bevölkerung!

 �NAbg. Manuel Pfeifer
Vorstellung:
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Bereits zum 12. Mal veranstaltete die FPÖ, Gemein-
defraktion und Ortsgruppe Gersdorf a.d.F., im Gast-
haus Karlheinz Prem in Gersdorf, ihr schon traditi-
onelles Preisschnapsen. Zu diesem Anlass gab es 
natürlich auch dementsprechend viele und schöne 
Preise zu gewinnen.

Die Spieler kamen aus allen Teilen der Oststeiermark 
und kämpften im KO-System auf ein „Bummerl“. Am 
Ende setzten sich die „besseren Spieler“ im Schnap-
sen durch und konnten bei der Siegerehrung schö-
ne Preise, welche vom Veranstalter und von einigen 
Gönnern zur Verfügung gestellt und welche nur aus 
der Region bzw. unserer Gemeinde bezogen wurden, 
entgegennehmen.

Das Finale brauchte nicht gespielt werden, da sich 
im Semifinale bereits ein Spieler für die Plätze 1 
und 2 qualifizierte. Somit konnte sich Franz Trattner 
aus Puch b.W. beide ersten Preise sichern. Das Spiel 
um Platz drei gewann Fritz Stoppacher aus Stuben-
berg gegen Franz Raaber aus Bad Gleichenberg.  
Es konnten noch 12 weitere schöne Preise vergeben 
werden. Bei einem Schätzspiel, es mussten Käfer-
bohnen in einem Glasgefäß geschätzt werden, war 
die Begeisterung groß und es wurden schöne Preise 
„ausgeschätzt“. 

Herzlichen Dank für die gesponserten Preise an Ju-
welier Michael Rath, Andrea Wurzer, Hannes Wilfling 

und Erich Hafner. Hier konnten sich Margret Dorn-
hofer aus Gersdorf, Franz Trattner, Gabriele Stoppa-
cher und Arno Lang über wunderbare Preise freuen.

„Aufgrund des regen Zuspruchs, des einzigartigen 
spielerischen, gesellschaftlichen und des zeitlich 
sehr gelungenen Ereignisses bin ich den Spielern 
gegenüber verpflichtet, diese oder eine ähnli-
che Veranstaltung auch 2025 wieder durchzufüh-
ren“, meint OG-Obmann LAbg.a.D. GK Erich Hafner 
und bedankte sich besonders auch beim Gasthaus  
Karlheinz Prem und seinen Helfern Anni Hafner, In-
grid Möstl und GR Philipp Eder mit Max Diego - wel-
cher für die Fotos sorgte.

 �Doppel Sieger Franz Trattner  
aus Puch b.W. 

Preisschnapsen in Gersdorf a.d.F.
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Am 9. Oktober 2024 fand im Parlament in Wien die 
Vergabe der a·g·e Awards des Österreichischen Seni-
orenrats und des österreichischen Journalisten Club 
statt. Ich durfte unter vielen anderen Teilnehmern 
als Vertreter des Österreichischen Seniorenrings mit 
dabei sein.

Ziel des a·g·e Awards ist es, öffentliches Bewusstsein 
zum Thema Alter zu schaffen. Neben einer Sensibili-
sierung soll auch eine Qualifizierung der Medienland-
schaft erfolgen und ein Impuls für die Arbeitswelt 
und Gesellschaft gesetzt werden. Alter gemeinsam 
erleben – vor dem Hintergrund der demografischen 
Veränderungen in Österreich. 

Der a·g·e Award setzt ein klares Zeichen gegen Alters-
diskriminierung und für das Engagement, das Rollen-
bild der älteren Generation an die Realität anzupas-
sen. 

Wir sind selbstbestimmt, engagiert und neugierig 
und wollen aktiv an der Gestaltung der Zukunft teil-
nehmen – in der Wirtschaft, in der Politik und in der 
Gesellschaft. Altersdiskriminierung – sei es in der di-
gitalen Welt oder im täglichen Leben – darf keinen 
Platz mehr haben. 

„Das Alter eines Menschen darf keinen Einfluss da-
rauf haben, wie die Gesellschaft sie oder ihn sieht 
und behandelt! Altern ist etwas Natürliches, doch lei-
der ist diese Ansicht in der Arbeitswelt, in der Gesell-
schaft, häufig auch in den Medien und der Werbung 
und auch in der Politik noch lange nicht der Fall. Es 
ist also höchst an der Zeit, dass wir ein neues, ein 
positives Bild vom Älterwerden entwickeln. 

Es ist höchste Zeit, dass wir das Alter mit allen seinen 
positiven Facetten, seiner Schönheit, seiner Freiheit, 
seiner ganz speziellen Würde und mit Wertschätzung 
betrachten. Nicht, um dieses Bild zu beschönigen und 
ganz bestimmt auch nicht, um es zu dramatisieren. 

Einfach um zu zeigen, wie es ist – es steckt so viel in 
uns!

VERGABE DER AWARDS
Aus den zahlreichen Einreichungen der Aktivitäten 
im Zeitraum September 2023 bis August 2024 wählte 
eine Jury jeweils drei Nominierte bzw. einen Gewin-
ner pro Kategorie aus. Der Landesobmann des Stei-
rischen Seniorenring (STSR) und Bundesobmann Stv. 
vom Österreichischen Seniorenring (ÖSR) Erich Haf-
ner durfte bei dieser Veranstaltung den BO des ÖSR 
Thomas Richler vertreten.

A·G·E AWARD IN DER KATEGORIE MEDIEN
Von Oktober 2023 bis zum heurigen Juni hat Mag. Ge-
org Fabjan, als Redakteur und Interviewer, das Leben 
älterer Menschen in einem positiven Kontext dar-
gestellt. Ausgestrahlt wurden elf Sendungen in der 
Sendereihe „Focus – Themen fürs Leben“ im ORF-Ra-
dio Vorarlberg. 

Der a·g·e Award 2024 in der Kategorie Medien ging 
an Mag. Georg Fabjan und wurde persönlich mit gro-
ßer Freude entgegengenommen.

A·G·E AWARD IN DER KATEGORIE ARBEITSWELT
80 % der Pflege und Betreuung erfolgt zu 75 % 
durch Frauen in Familien. Dies kann jede bzw. jeden  

 Steirischer Seniorenring
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betreffen und geht mit hohen Unsicherheiten und 
Belastungen einher. 

„Alles Clara“ bietet pflegenden Angehörigen nieder-
schwellige, flexible Entlastungs- und Pflegeberatung.  
„Alles Clara“ begleitet die Angehörigen über eine App 
und gibt ihnen Information, Orientierung und Stär-
kung. 

Der a·g·e Award 2024 in der Kategorie Arbeitswelt 
wurde von der Jury an „Alles Clara“ vergeben.

A·G·E AWARD IN DER KATEGORIE GESELLSCHAFT
Mit der Weiterbildungsmaßnahme „DigiFit60+“ bildet 
die Servicestelle digitale Senioren Frauen zu Digital-
begleiterinnen aus. Die primäre Zielgruppe dieses 
Projekts sind Frauen im Alter von 60+, die ihre eige-
nen digitalen Kompetenzen erweitern möchten. 

Der a·g·e Award in der Kategorie Gesellschaft ging 
an „DigiFit60+“ und wurde von Mag. Edith Simöl, Lei-
terin der Servicestelle digitale Senioren, entgegen-
genommen.

„Narrasch Guat“
Sensationelle Veranstaltung: 
Fasching in Gersdorf a.d.F. – Kabarett 
aller Art-Musik-Überraschungen

SAMSTAG

FEBRUAR 2025

22.
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Dank ÖVP und SPÖ wurde die Steiermark zum Ausländerparadies!

Einkommen (Sozialhilfe und Familienbeihilfe) einer
asylberechtigten, arbeitslosen Familie (5 Personen):

  Familie ist seit acht Monaten in Österreich, positiver und 
rechtskräftiger Asylbescheid vorhanden
 Vater und Mutter arbeitslos, beziehen Sozialunterstützung
  Drei Kinder (3, 6 und 9 Jahre alt)

Weitere Begünstigungen:
 240 Euro Befreiung von ORF-Haushaltsabgabe 3

 144 Euro Zuschuss zu Smartphone/Festnetz 4

 340 Euro Heizkostenzuschuss 5

 Befreiung von Ökostrompauschale 4

 Gratis Krankenversicherung und E-Card 1

 Rezeptgebührenbefreiung 6

Obwohl die Asylanten-Familie keinen einzigen Tag gearbeitet und keinen einzigen Cent in das hei-
mische Sozialsystem eingezahlt hat, kassiert sie rund 3.360 Euro netto pro Monat. Es ist nicht hinzu-
nehmen, dass Fremde die gleichen Unterstützungsleistungen wie Steirer bekommen, die oftmals 
jahrzehntelang gearbeitet, Steuern gezahlt und damit erst den Sozialstaat ermöglicht haben. Das 
österreichische Sozialsystem wurde für die in Not geratene heimische Bevölkerung geschaffen und 
nicht, um illegale Migranten und Glücksritter aus aller Herren Länder in die soziale Hängematte zu 
betten.

Dieses System möchten ÖVP, SPÖ und Grüne mit ÖVP-Landeshauptmann Christopher Drexler 
aufrechterhalten. Sie weigern sich trotz aller medialen Ankündigungen und starken Worte, 
diese Zustände zu beenden. Damit gibt es für den hart arbeitenden Steirer weiterhin keine Fair-
ness – nur die FPÖ wird dieses völlig fehlgeleitete System beenden!

Quellen:
1  Steiermärkisches Sozialunterstützungsgesetz: https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrStmk&Gesetzesnummer=20001656; Steiermärkische Sozialunterstützungsgesetz-Durchführungsverordnung: https://ris.bka.gv.at 

GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrStmk&Gesetzesnummer=20001661; Sozialunterstützung in der Steiermark: https://www.soziales.steiermark.at/cms/beitrag/12706097/61183307/
2  Familienbeihilfe gemäß den Richtwerten des Familienlastenausgleichsgesetzes, Quelle: Familienlastenausgleichsgesetz 1967 § 8 sowie Familienbeihilfe – Rechner der Arbeiterkammer: Familienbeihilfe Rechner der Arbeiterkammern; 

Kinderabsetzbetrag: https://www.oesterreich.gv.at/lexicon/K/Seite.991600.html#:~:text=Der%20Kinderabsetzbetrag%20betr%C3%A4gt%2067%2C80,keiner%20oder%20nur%20geringer%20Steuerleistung.
3 Befreiung von ORF-Beitrag, Telefon, Strom, Gas: https://www.oesterreich.gv.at/themen/hilfe_und_finanzielle_unterstuetzung_erhalten/3/Seite.1693900.html
4  Zuschuss zum Smartphone/Festnetz: https://www.bmf.gv.at/themen/telekommunikation-post_2/funk-mobilfunk/mobilfunk-5G/fernsprechentgeltzuschuss.html und https://www.a1.net/zuschuss#:~:text=Das%20Bundesministerium%20 

f%C3%BCr%20Klimaschutz%2C%20Umwelt,USt.
5 Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark: https://www.soziales.steiermark.at/cms/ziel/176779701/DE/ und https://www.soziales.steiermark.at/cms/dokumente/12924889_176779701/0600d808/RL%20HKZ%202024_25.pdf
6 Befreiung von der Rezeptgebühr: https://www.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/krankheitundpflege/krankheit/Befreiung_von_der_Rezeptgebuehr.html

3.360 EURO NETTO FÜR 
ASYLANTEN-FAMILIE!

+ Sozialunterstützung Vater 1

MONATLICHES ASYLANTEN-FAMILIENEINKOMMEN:

Netto pro Monat:

809,09 €
809,09 €
728,19 €
323,64 €
688,50 €

3.358,51 €

+ Sozialunterstützung Mutter 1

+ Sozialunterstützung für 3 Kinder 1

+ Wohnkostenpauschale 1

+ Familienbeihilfe für 3 Kinder 1

- Sozialversicherungsbeitrag
MONATLICHE ABGABEN:

Summe Abgaben & Steuern:                                    0,00 €

0,00 €
0,00 €
0,00 €
0,00 €
0,00 €

- Lohnsteuer
- Pensionsversicherungsbeitrag
- Wohnbauförderungsbeitrag
- Kammerumlage (AK, WK etc.)

Ins Sozialsystem eingezahlt:
0,00 €

3.358,51 EURO NETTO PRO MONAT

40.302,12 EURO NETTO

Asylanten-Familieneinkommen: 

Jährliches Asylanten-Familieneinkommen: 

FPÖ Landespartei Steiermark - Landesgeschäftsstelle | Conrad-von-Hötzendorf-Straße 58, 8010 Graz
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     BÜROKRATIEABBAU JETZT –  
WIRTSCHAFT STÄRKEN

     DEM RADIKAL-ISLAM DEN 
KAMPF ANSAGEN

     WOHNEN WIEDER LEISTBAR  
MACHEN – EIGENTUM  
ERMÖGLICHEN

    CORONA: WIR VERGESSEN NICHT

    KEINE CHANCE FÜR ILLEGALE 
ASYLWERBER

    SOZIALLEISTUNGEN  
NUR FÜR  
ÖSTERREICHER

    STEIRISCHE  
SPITÄLER ERHALTEN  
UND ENTWICKELN

    STEIERMARK  
LEISTBAR 
& LEBENSWERT 

JETZT GEHT ES UM DIE
STEIERMARK

MARIO KUNASEK
LANDESHAUPTMANN-KANDIDAT


